
 

 
 

JVA Plötzensee 

Justizvollzugskrankenhaus 
 

 

Qualitätsmanagementbeauftragte/r 

- Qualitätsmanagement für die gesamte Berliner Vollzugsmedizin. 

- Planung, Organisation und Kontrolle der Prozesse zur Aufrechterhaltung und 

Weiterentwicklung der Qualität der Vollzugsmedizin 

- Entwicklung einer nachhaltigen und gelebten qualitätsorientierten Organisationskultur 

und deren kontinuierliche Weiterentwicklung.  

- Zusammenarbeit mit der Klinikleitung, den Funktionsbereichsleitungen und allen übrigen 

Aufgaben- und Funktionsträger/innen sowie Koordination sämtlicher Maßnahmen zur  

Entwicklung und Umsetzung des Qualitätsmanagements. 

- Weiterentwicklung hinsichtlich der Abbildung von digitalen Prozessen 

- Fachverfahrensbeauftragte/r des Dokumentenlenkungssystems 

 
 

Erfüllen der laufbahnrechtlichen Voraussetzungen (nichttech-

nischer Verwaltungsdienst bzw. Krankenpflegedienst bzw.  

allgemeiner Vollzugsdienst) 

Einschlägige Ausbildung in einer Einrichtung der Gesundheits-

versorgung bzw. einschlägiges Studium im Management und 

der Qualitätsentwicklung im Gesundheitswesen 

Anerkannte Zusatzqualifikation im Bereich des Qualitätsma-

nagements oder die Bereitschaft, diese zu erwerben 

 

 

 
 



 

Kenntnisse der einschlägigen Rechtsvorschriften sowie der hierzu 

erlassenen Verwaltungs- und Ausführungsvorschriften (z.B. UVollzG 

Berlin, StVollzG Berlin, JVollzDS, KrhsG und KrhsVO Bln, MPG und 

MPBetrVO, StrlSchV, Hygienebestimmungen, Brandschutzvorschrif-

ten, Katastrophenschutzbestimmungen, BtMG und BtmVV, Arznei-

mittelVO, GGO I, BlnDSG (insb. medizinischer Datenschutz) 

Kenntnisse und Erfahrungen in Arbeitsgruppenleitung, Projekt- und 

Prozessmanagement, Projektarbeit und -steuerung 

Kenntnisse zur rechtssicheren medizinischen Dokumentation 

Kenntnisse über die Instrumente der Organisations- und Personal-

entwicklung und der Berliner Verwaltungsreform nach dem VGG 

Kenntnisse und Erfahrungen in der medizinischen Betreuung im 

Justizvollzug und Versorgung und im Umgang mit schwierigem Kli-

entel 

Kenntnisse der aktuellen Fachstandards; der Umsetzung von Richt- 

und Leitlinien und der Interaktionen zwischen den Berufsgruppen 

sowie derer spezifischen Bedürfnisse in Bezug auf die Qualitätssi-

cherheit im gesamten medizinischen Bereich des Berliner Justiz-

vollzugs 

Kenntnisse über die Strukturen des Berliner Justizvollzuges 

Kenntnisse der gültigen Dienstvorschriften und Hausverfügungen 

Fachbezogene IT-Kenntnisse, besonders der Software für medizini-

sche Qualitätssicherung (Nexus Curator, MED-Portal, BASIS-Web 

Med), für den Justizvollzug Betriebssystem MS-Windows und deren 

Anwendungen MS-Office, MS-Word, MS-Excel, MS-Power-Point, 

MS-Outlook und SharePoint’s, Radiologieinformationssystem 

Spezialkenntnisse des Aufgabengebietes (insb. Erfahrung und tief-

greifendes Verständnis in der medizinischen Qualitätssicherung) 

Erfahrung in der Schulung von Mitarbeitenden 

Kenntnis von Maßnahmen zur Risikoreduktion in der Medizin, Mel-

desysteme (CIRS) und Fehlermanagement und Fehlerkultur 

 

►Erläuterung der Begriffe 

● Raum für stellenbezogene Operationalisierungen 

►

● bleibt auch in Belastungsspitzen sachlich, besonnen und abwägend 

● geht aktiv, innovativ und flexibel neue Herausforderungen an 

● erkennt Handlungsfehler, handelt zielorientiert und initiiert Problem- 

   lösungen 



 

►

● setzt Prioritäten, plant und denkt vorausschauend

● entwickelt und implementiert Ablaufstandards und richtet die Arbeits- 

   Organisation auf die zu erreichenden Ziele aus 

● stellt notwendige Kommunikations- und Informationswege sicher 

►

● entwickelt Standards     

● erkennt Veränderungsbedarf und setzt diesen wirtschaftlich um     

● geht wirtschaftlich mit Ressourcen um und setzt diese zielführend ein     

►

● überblickt Gesamtzusammenhänge und berücksichtigt Folgewirkungen 

● macht Entscheidungen transparent und versucht den Entscheidungsweg 

   zu vermitteln 

● ist in der Lage falsche Entscheidungen zu korrigieren 

►

● begleitet, initiiert Veränderungsprozesse und setzt sie innovativ und  

   kreativ um 
 

● erkennt und berücksichtigt die verschiedensten Interessenlagen 

● verfolgt Ziele konsequent ohne das Machbare aus den Augen zu 

   verlieren 

 
 

►Erläuterung der Begriffe 

● Raum für stellenbezogene Operationalisierungen 

►

● ist dialogbereit und zugewandt, hört aktiv zu, argumentiert und handelt 

    situations- und personenbezogen 
● erkennt Konflikte und thematisiert sie, trägt aktiv zur Konfliktlösung bei 

● kann Kritik sachlich äußern und entgegennehmen und reflektiert  

   selbstkritisch 

►

● arbeitet konstruktiv und vertrauensvoll mit anderen zusammen und er- 

   öffnet Handlungsspielräume 
● strebt nach Lösungen, um zum Interessenausgleich auch auf allen  

   Ebenen beizutragen 

● verhält sich offen, berechenbar und hilfsbereit 

 
 



 

 

►

● fragt gezielt nach Anliegen der Kundinnen/Kunden, nimmt diese ernst,  

   überprüft und handelt im Rahmen der Möglichkeiten 
● mach die eigenen Aufgabenstellungen bei Kundinnen/Kunden bekannt 

● verhält sich Kundinnen/Kunden gegenüber sachlich, freundlich und 

   aufgeschlossen 

►

●  versteht und respektiert andere Verhaltensweisen und Denkmuster 
● wertet Daten, Fakten und Konzepte (geschlechter-)differenziert aus 

● identifiziert Unterschiede und Ungleichbehandlungen beider  

   Geschlechter und wirkt aktiv auf Chancengleichheit hin 

►
- 

- 

● ist offen für andere Kulturen und zeigt Interesse an diesen 
● agiert in kulturellen Begegnungen offen, flexibel und mit Einfühlungs- 

   vermögen 

● begegnet Menschen verschiedener Herkunft aufgeschlossen 

 
 
 
 
 


